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Kabine 1.10×1.40
Tür i.L. 0.90
Ausführung
nach DIN 18040-1

Rohbaumaße Liftschacht:
Toleranzen und genaue Maße
nach Angaben Lifthersteller,
Zusätzliche Angaben in der Ausführungsplanung
des Liftherstellers beachten!
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Abweichung vom Brandschutzkonzept:
Statt min. 1 Flügel ≥0.5m² öffenbar ->
Öffnung zur Rauchableitung nach §15 DVO-NBauO
ohne Prüfung nach DIN EN 12101 mit freiem Querschnitt
von min. 1m² im Dach.
Freigabe gem. Mail Christian Schoemaker vom 19.12.2025 
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Fenster
Neu EI30

EI30
NRF: 63,19 m² (NUF)
U: 32,920 m
FB:Parkett
W: Putz / Akustikelemente
D: Holz sicht - CLT lasiert

Klassenraum 4.1
NRF: 63,19 m² (NUF)
U: 32,920 m
FB:Parkett
W: Putz / Akustikelemente
D: Holz sicht - CLT lasiert

Klassenraum 4.2

NRF: 17,41 m² (NUF)
U: 17,268 m
FB:Parkett
W: Putz / Akustikelemente
D: Abhangdecke (Akustik)

Gruppe 4.1

NRF: 48,75 m² (NUF)
U: 32,606 m
FB:Betonwerkstein
W: Putz
D: Abhangdecke (Teilbereiche)

Garderobe 4

NRF: 3,53 m² (NUF)
U: 8,130 m
FB:Betonwerkstein
W: Fliesen / Putz
D: Abhangdecke

PuMi

NRF: 12,67 m² (NUF)
U: 16,130 m
FB:Betonwerkstein
W: Fliesen / Putz
D: Abhangdecke

WC D 4

NRF: 6,76 m² (VF)
U: 10,750 m
FB:Betonwerkstein
W: Putz
D: gespachtelt / gestrichen

TH OG Rampenantritt

NRF: 48,75 m² (NUF)
U: 32,606 m
FB:Betonwerkstein
W: Putz
D: Abhangdecke (Teilbereiche)

Garderobe 4

NRF: 63,19 m² (NUF)
U: 32,920 m
FB:Parkett
W: Putz / Akustikelemente
D: Holz sicht - CLT lasiert

Klassenraum 4.3
NRF: 63,27 m² (NUF)
U: 32,945 m
FB:Parkett
W: Putz / Akustikelemente
D: Holz sicht - CLT lasiert

Klassenraum 4.4

NRF: 98,65 m² (NUF)
U: 55,970 m
FB:Parkett
W: Putz / Akustikelemente
D: Holz sicht - CLT lasiert

Lernbereich 4

NRF: 17,41 m² (NUF)
U: 17,268 m
FB:Parkett
W: Putz / Akustikelemente
D: Abhangdecke (Akustik)

Gruppe 4.2

NRF: 41,68 m² (TF)
U: 26,520 m
FB:Estrich
W: Stahlbeton
D: Stahlbeton

Technik

NRF: 10,68 m² (NUF)
U: 15,398 m
FB:Betonwerkstein
W: Fliesen / Putz
D: Abhangdecke

WC H 4

A-Q5

A-Q5

0

0

A-Q6

A-Q6

T60/RS (min)
≥ 120 iL
mit Feststellung über Magnet
und Seitenteil

Abluft, min. GK VS 22,5

Überströmgitter

Überströmgitter

Abluft Mensa
(Luftraum)

Verlauf Brandschutz
abweichend von
Brandschutzkonzept:
Abluftraum Mensa
als Teil des WC-Kerns
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T30-RS
≥ 120 iL
FSA (Magnet)

+3,50

Treppenbreite
R 1,80

Temporäres
Büro Bauleitung
während Bauphase.
Danach Rückbau.

Kontraststreifen
nach
DIN 18040
beachten.
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24
Wandaufdickung
auf min. 20cm
für Türanschlag

Wandaufdickung
auf min. 20cm
für Türanschlag

6cm MW
zwischen neuem Rohbau
und Verblendschnitt

6cm MW
zwischen neuem Rohbau
und Verblendschnitt
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17,1575

2,9%
Hinweise zur Rampe
im Schnitt A-L3 beachten!
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Badkern gem.
Kern OG,
Cluster 3
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Siehe Detail
Wandkopf

Siehe Detail
Wandkopf

Siehe Detail
Wandkopf

Siehe Detail
Wandkopf

Detaillierung Klassenraum
siehe Detailpläne
A-IA-Cluster-...

Detaillierung Gruppenraum
siehe Detailpläne
A-IA-Cluster-...

Detaillierung Klassenraum
siehe Detailpläne
A-IA-Cluster-...

Detaillierung Klassenraum
siehe Detailpläne
A-IA-Cluster-...

Detaillierung Gruppenraum
siehe Detailpläne
A-IA-Cluster-...

Detaillierung Klassenraum
siehe Detailpläne
A-IA-Cluster-...

Detaillierung Lernbereich
siehe Detailpläne
A-IA-Cluster-...

Detaillierung Badkern
siehe Detailpläne
A-IA-Cluster-...

Schattenfuge
zwischen Täfer
und Putz, bündig
mit Kante
STB-Unterzug
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Im Treppenraum:
Putze, Bekleidungen, Unterdecken
und Dämmstoffe Baustoffklasse
A2-s1,d0 nach DIN EN 13501,
siehe Übersicht 13 des BSK

Verdeckt geführtes
Fallrohr für
Dachentwässerung
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Taster Entrauchung
auf Wand in Achse Entrauchung,
Höhe gem. Vorgabe
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15cm ab Tür freibleibend
für Inspektion E&I-Panel

Allgemeine Hinweise
Der Plan ist vom Unternehmer vor Start der Arbeiten auf Vollständigkeit und Richtigkeit zu prüfen. Alle Maße sind vor
Beginn der Arbeiten am Bau vom Unternehmer zu kontrollieren bzw. aufzunehmen. Die fachgerechte Ausführung liegt
in der Verantwortung des Unternehmers. Unstimmigkeiten sind umgehend der Bauleitung zu melden und mit dem
Architekten abzustimmen.

Türhöhen: Angaben von OK fertig bis UK roher Sturz
Brüstungshöhen: Angaben von OK fertig bis OK fertig, Rohbaumaß entsprechend verringern

Die statischen Anforderungen sind den aktuellen statischen Unterlagen zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Die schallschutztechnischen Anforderungen sind dem aktuellen Schallschutzkonzept zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Die brandschutztechnischen Anforderungen sind dem aktuellen Brandschutzkonzept zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Die Erfordernisse des Wärmeschutzes sind dem aktuellen Wärmeschutznachweis zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Auflagen und Hinweise aus der Entwässerungs- und Baugenehmigung sind zu beachten, zur Bodenbeschaffenheit und
dem Grundwasserstand ist ergänzend zu Planaussagen das Bodengrundgutachten zu konsultieren.

Sämtliche Arbeiten sind für alle Bereiche gem. den aktuell gültigen Normen auszuführen, Abweichungen der Planung
von gültigem Regelwerk sind vor Ausführung bei der Bauleitung anzumelden.

Kernbohrungen, Durchbrüche, etc. nur in vom Statiker freigegebenen Bereichen.

Türmaße im Licht sind generell unter Einbezug von Flügeleinstand produktspezfisch zu überprüfen.

OK
UK
VK
AK
iL
RH
RHL
BRH

Oberkante
Unterkante
Vorderkante
Außenkante
im Licht
raumhoch
raumhoch im Licht
Brüstungshöhe

GK
PB
DF
UZ
ÜZ

Gipskarton
Porenbeton
Dehnungsfuge
Unterzug
Überzug

BA
DA
NÜ
RR

Bodenablauf
Dachablauf
Notüberlauf
Regenfallrohr

DD
WS
FBD
WD
FBS
DS

Deckendurchbruch
Wandschlitz
Fußbodendurchbruch
Wanddurchbruch
Fußbodenschlitz
Deckenschlitz

T30/RS

Brandschutz
F30

WaBW

Eintragungen Brandschutz

WaBW ist gegenüber dem Brandschutzkonzept zu übertreffen und in
F90-AB+M bzw. REI 90-M auszuführen, um den Anschluss von
Türelementen in T90 zu ermöglichen! Bei Türelementen ist im Plan
jeweils der geforderte Mindeststandard dargestellt.
Der Standard der anschließenden Bauteile ist im Plan dargestellt.
Sollte für das Angebot von Brandschutzelementen der Standard der
anschließenden Bauteile aufgrund von Zulassungen o.Ä. höher als
im Plan dargestellt erforderlich sein so ist dies in Form eines gesonderten
Schriftstückes explizit im Rahmen der Angebotsstellung zu erwähnen
und wird ggfs. als technisches Ausschlusskriterium gewertet.

Betonfertigteil

Ortbeton bewehrt

Beton / Estrich unbewehrt

Kalksandstein

Verblendstein

Holzbauteil

Dämmung weich

Dämmung hart

Sichtbetonkante

Bodenplatten / Deckenkante

Materialdarstellungen

Zeichnungsstand Ausschreibungsplanung
Der vorliegende Planstand entspricht der Ausschreibungsplanung und darf nicht für die Ausführung herangezogen werden!

Durchbruchsymbole

Bodendurchbruch

Deckendurchbruch

Wanddurchbruch

Bodenschlitz

Wandschlitz

Deckenschlitz

Durchbruchsdarstellungen im Architektenplan erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit! Zur Erstellung der Durchbrüche
ist der durch den Fachplaner Gebäudetechnik koordinierte und durch den Tragwerksplaner freigegebene Durchbruchsplan
zu verwenden. Unstimmigkeiten mit dem Architektenplan sind mit der Bauleitung zu bereinigen.
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Grundschulerweiterung Neuenhaus

Bosthorst 1–3
49828 Neuenhaus

Ausführung Grundriss Obergeschoss Achse E-H

A-GR-1.2.A

Samtgemeinde Neuenhaus

WP

2026-02-27

Veldhausener Str. 26
49828 Neuenhaus

Ausführungsplanung

Index Datum Änderung Bearbeitet

A 2026-02-27 Entfernung Vorabzug A-GR-1.2 WP


